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E
Umsatzentrvichlung des Einzelhandels im Febru.ar 1964

Im [ebruar 1!5.1t ururden im ]ij,nzelhandel um lOrB % höhere Umsätz,e erzieli als
im Februar 1J6). Schaltet man die inzrvischen ein6etretenen Preisveränci.erungen
aus, ändert sich diese Zunahme auf 9r4 %. Bei der Beurbeilung dieses Er6eb-
nisses ist zu beachten, daß die Urnsätze in Februar 196, - vermutlich vor a1lem
wegen des sehr kalten i'/etters - verträItnismäßig nieclrig la6en. Außerdem fiel
in den diesjährigen lebruar ein Verkaufobag (und zwar ein Sanstag) mehr als j-n
den gleichen Monat dee Vorjahres.^ Trotzciem l-.ann jedoch dj.e Umsatzentwicklung
für den Einzelhandel im Februar als durchaus günstig bezeichnet werden.

Die stärkste Belebung der Geschäftstät,igkeit hatten der Einzelhaniiel mit ilaus-
rat und Viohnbedarf sowie mit Bek1ei-dung, i,Väsche, Schuhen z\ verzeichnen. Ilier
betrugen die Umsatzzunahmen gegenüber dem gleichen Zeitraum des Vorjahres
nominal + 18 bzlv. + 16 % und. real (d.h. zu konstanten Preisen gerechnet) + 15
bzw. + l4 ?1o. Von den in diesen Bereichen zusam;nengefaßten Geschäftszweigen
konnten der Einzelhandel ruit Schuhrvaren (+ 32 %), mit Oberbeitleidung (. 26 ?6)

sowie mit Möbeln (+ 2?- %) <iie höchsten Unisai;zzunahrnen erzielen. Aber auch bei
den übrigen Geschäftszlveigen dj-ese.r Berciclr.e vrar das tiUachstum der Umsätze SeBen-
über dem Februar 1963 in ailen FäIIen beachtlich. Sie lagen zv,rischen 9 und 15 %

über den jevreiligen Ergehnissen <ies entsprechenden Vorjahrsmonats.

Im Bereich des Einz,elhandel-s mit Nahrungs- unc-i Genußmitteln vrurde z\ jeweiligen
wie zu lconstanten Preisen unr 8 % ndht rttngesetz,b als vor Jahresfriet. Erheblich
über diesem Durchschnitt 1a6 oie Umsatzsteigcrung beJ-m Einzelhandel mit Tabak-
y.,aren (n 14 ?(). Dagegen l<onntc d,er E.i-nzelhandel. mit Obst, Gemlise und Südfrüchten
nominal nut'um 1% me}rr urnr:cbzeir aIs j-m Februar des Vorjahres. §chaltet man
jedoch die recht starlien Preisveräriderungen ausr so lagen die Umsätze in diesem
Geschäf Lszrvei-g um 25 ?/, itUer denjenigen cles Fe'bruarr 1961.

Die übrigen Geschäf tszweige des liinzelh:tndels setzten j-n Durchschnitt um

6 % rr'dnr um als vor Jahres:frist. Unter rliesen Geschäftszvreigen befinden sich
einmal solche mj-t sehr hol:en Urnsatzz,.unahmen gcgenübu.r clem gleichen Monat des
Vorjahres. Hierzu geirören der Einzelhandei nit Fahrrädern, Krafträdern und
Zubehör (+ JO "/,), mit Kraftwagen unci Zubehör' (+ ?-6 %), r:rj-t Galanterie- und
Ledervraren (+ 22 %) sorvie mi-t lJhren, Golcl- unci Silberyvaren (+ 20 %). Im Gegen-
salz zu diesen Brancheir mußtc der Einr.elhandel mit Brennrnaierial a1s eirrziger
der untersuchten Geschäftszvreige starlre Umsatzej.nbußen, unci zlvar um 28 %, preis-
bereinigt sogar unt 12 %, hinnehmen. Bei den übrigern Branchen iag die Umsa'uz-
zunahme zwischen ] uncl 18 %.

Die lVaren- und Kaufhäuser se tzt,en im llebruar geßenüber dem gleichen Monat des
Vorjalrres um 15 % neinr um. An «liesem llrgebnis wareu die tlarengruppen BekJ-eidung'
Vrläsche und Schuhe mib einer lJmsa'yzzunahue wt 1'l /o, Nahrungs- und Genußmittel
sowie Hausrat ur,,i tr'rlohnbedarf mit einer solchen un 1B bzlv. 21 % beteiligt. Der
Umsatz an Sonstigen VJaren, die von diesen Geschäften geführt werden, solvie der
übrige, nicht irn Eiuzelhandel getätigLe Umsatz nahm um 22 76 gegenüber dem
Februar 1)6J zu.

Faßt man clie ilrgebnisse für die ersten beiden Monate dieses Jalires zusamrnen
und ste]It sie denen d.es entsp:'echenden Zeitraums im Vorjahr gegenüber, so
ergibt sich für clen Einzelhandel insgesamt eine Umsatzznnahme nominal um B rl o,6,

real um 616 %.
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Zeichenerklä runß:
I O an Ste1le

an Stelle
an Stelle

IIm zwerte de zelhande in den wich ten Ge hä tszvrei

die Hälfte der klein-
zur Darstellung ge-

Veräaderung in %

elner Zahl = mehr als nichts, aber weniger als
sten Einheit, die in der Tabe1le
bracht werden ka[a,

einer ZahL = nichts vorhanden.
einer Zahl = keln Nachneie vorhanden.a
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